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D E I N E  W Ö C H E N T L I C H E  R A T I O N  

 
Freizügigkeit    

Montag, 20 .07.2020  
 

  

Hallo,  

die Sommerferien stehen 

bevor und so langsam ge-

hen wir mit der wöchentli-

chen Ration in den End-

spurt. Damit wir besser 

einschätzen können, ob dir 

die Ration gefällt, haben 

wir eine kleine Umfrage am 

Ende der Ausgabe ange-

hängt. Es wäre super, 

wenn du uns ein paar Fra-

gen beantworten könntest, 

zum Beispiel, was dir  

bisher gut gefallen hat und was wir noch verbessern können. Vielen Dank! 

 

Heute schicken wir dir "deine wöchentliche Ration Freizügigkeit". Freizügigkeit 

ist in Deutschland ein Grundrecht und in Artikel 11 des Grundgesetztes festge-

halten. Es gibt dir das Recht, dich überall in Deutschland frei zu bewegen, 

deinen Wohnort und den Ort, an dem du arbeitest, frei zu wählen. Das schützt 

dich später beispielsweise davor, dass der Staat dich zwingen kann, nach Berlin 

zu ziehen, weil dort ein Arbeitsplatz für dich ist. Gleichzeitig hast du dadurch 

aber auch das Recht, dich überall in Deutschland und sogar in der EU frei zu 

bewegen. Natürlich gibt es wie bei fast allen Grundrechten auch hier Ausnah-

men, in denen die Freizügigkeit eingeschränkt werden kann. Eine haben wir 

alle in den letzten Monaten erlebt: Zur Bekämpfung von Pandemien, wie dem 

Coronavirus zum Beispiel. In unserer Ration erfährst du, dass, auch in Zeiten, 

in denen keine Krise herrscht, nicht jede*r in Deutschland dieses Recht ge-

nießt. Außerdem siehst du, wieso du an manchen Grenzen anderer Länder kon- 

trolliert wirst und an anderen nicht und in welche Länder du mit deinem deut-

schen Pass ohne Visum reisen darfst. Du kannst erfahren, wie es ist, Zollbe-

amte*r am Flughafen zu sein und am Ende der Ration dein Wissen testen. Wie 

eine europaweite Freizügigkeit wirklich gelebt werden könnte, erfährst du in 

unserem Interview der Woche.  

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
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Wir wünschen dir viel Spaß beim Anschauen, Anhören und Ausprobieren! 

 

Bis nächste Woche zu einer weiteren wöchentlichen Ration, in der es zum Ab-

schluss um Kinderrechte gehen wird. 

 

Deine Mitarbeitenden des Fachbereichs Jugend und Politik 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 

  

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Video der Woche:  

 
Hast du dich schon mal gefragt, wieso du in manche Länder 
einfach ohne Kontrolle an den Grenzen einreisen darfst und 

für andere ein Visum brauchst? In vielen europäischen  
Ländern gibt es keine Grenzkontrollen mehr, weil sie Teil des 
Schengenraums sind. Vielleicht hast du davon schon gehört. 

In unserem Video der Woche erfährst du, was das  
Schengener-Abkommen ist und, was es uns alles ermöglicht: 
 
https://www.youtube.com/watch?v=Gs_tFdo84iA  

 
 

Thematisches Video der Woche: 
 
Sowohl in Baden-Württemberg als auch in Bayern gilt die Resi-

denzpflicht für geflüchtete Menschen. Das bedeutet, dass Asyl-
bewerber*innen ihr Bundesland nicht verlassen dürfen. In Bay-
ern wird die Residenzpflicht besonders streng gesehen. Dort 

dürfen Asylbewerber*innen nicht mal ihren Regierungsbezirk 
verlassen, also zum Beispiel nicht von München nach Nürnberg 
fahren. Zu welchen absurden Situationen das für einen Football-

spieler und sein Team aus Unterfranken führt, seht ihr in unse-
rem Video der Woche. Achtung, viel Ironie!!! 
 

https://www.youtube.com/watch?v=xxB9EfsPZCA 
 

Podcast der Woche:  
 
In unserem Podcast der Woche geht es um grenzüberschreitende 

Mobilität. Das klingt für dich vielleicht nach einem Zug, der durch 
zwei Länder fährt. Mobilität bedeutet aber auch Beweglichkeit in 
Bezug auf den Beruf. Das nennt man dann Arbeitnehmerfreizü-

gigkeit. Sie gilt in allen Ländern der EU, das heißt, dass z.B. Men-
schen aus Osteuropa zu uns nach Deutschland ziehen können, 
um hier zu arbeiten. Genauso können wir aber auch in andere 

Länder ziehen, um dort zu arbeiten. Klingt erstmal nach einem 
tollen Konzept. Dass es in Deutschland aber auch einige Probleme 
durch die Arbeitnehmerfreizügigkeit gibt, erfährst du im Podcast: 

 
https://fyyd.de/episode/4981892 
 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://www.youtube.com/watch?v=Gs_tFdo84iA
https://www.youtube.com/watch?v=xxB9EfsPZCA
https://fyyd.de/episode/4981892


 

LpB Fachbereich Jugend und Politik | Lautenschlagerstr. 20, 70173 Stuttgart | Tel. 0711 - 16 40 99 22 |  
www.lpb-bw.de/jugend-politik | E-Mail: Angelika.Barth@lpb.bwl.de  

 

  

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
   

 
  

Spiel der Woche: 

 
Waren und Personen genießen Freizügigkeit in der EU und im so-
genannten Schengen-Wirtschaftsraum. Trotzdem gibt es zahlrei-

che Regeln, gerade im Flugverkehr, die dieses Recht eingrenzen: 
wer darf einreisen, was ist mit Menschen von außerhalb der EU 
und wieviel Schokolade darf ich aus der Schweiz nach Deutsch-

land mitnehmen? Menschen, die über diese Regeln wachen, sind 
unter anderem die Zollbeamt*innen an den Flughäfen. In 
"Nothing to Declare" musst du dafür sorgen, dass niemand 

schmuggelt und alle legal einreisen! 
 
Als App im Playstore: 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.fsg.nothing-
todeclare 
 

und im Appstore: 
https://apps.apple.com/us/app/nothing-to-dec-
lare/id1401305325 

Mini-Activity der Woche:  
 

Hast du einen deutschen Reisepass? Dann darfst du 
(normalerweise) in 112 Länder der Welt reisen, 
ohne vorher ein Visum beantragen zu müssen. Es 

gibt nur 8 Länder auf der Welt, mit deren Pass man 
sogar noch in ein Land mehr reisen darf. Das ist ein 
großes Privileg: Menschen mit anderen Staatsbür-

gerschaften genießen weniger globale Freizügigkeit. 
Der indische Reisepass zum Beispiel öffnet seinen 
Besitzer*innen die Grenzen zu 49 Ländern. Verglei-

che deinen Reisepass (oder sogar deine Reisepässe, 
wenn du eine doppelte Staatsbürgerschaft hast) mit 

denen von anderen Ländern und versuche dir vor-
zustellen, was die Unterschiede in einer globalisier-
ten Welt bedeuten: 

 
https://www.passportindex.org/byRank.php?f=  

Bild der Woche:  

 
Juhuu, die langersehnten Sommerferien rücken immer näher!! Manche bleiben dieses Jahr auf-
grund von Corona zu Hause oder in der Nähe, andere verreisen trotzdem. Doch nach wie vor 

gibt es weniger Reisefreiheit als normalerweise. In viele Länder darf man immer noch nicht 
einreisen oder muss nach der Einreise vierzehn Tage lang in Quarantäne gehen. Auch dort, 
wohin man wieder reisen darf, gelten bestimmte Regeln. Dieses Jahr sollte man sich vor dem 

Sommerurlaub also besonders gut informieren und vorbereiten. Aber so lange ihr die drei auf 
dem Bild der Woche abgebildeten Gegenstände dabei habt, kann schon fast nichts mehr schief-
gehen ;). Wo auch immer ihr seid: Cremt euch gut ein, trinkt genug Wasser, genießt die Sonne 

und lasst die Seele baumeln. 

© mohamed Hassan auf Pixabay 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.fsg.nothingtodeclare)
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.fsg.nothingtodeclare)
https://apps.apple.com/us/app/nothing-to-declare/id1401305325
https://apps.apple.com/us/app/nothing-to-declare/id1401305325
https://www.passportindex.org/byRank.php?f=
https://pixabay.com/de/users/mohamed_hassan-5229782/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3653492
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3653492
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Interview der Woche: 

      
Mit dem Schnellzug von Moskau über Berlin bis nach Glasgow? Von 
London nach Istanbul? Alles kein Problem dank Metropa - so zu-

mindest die Idee von Stefan Frankenberger. Er ist Erfinder und 
Initiator des Kunst- und Friedensprojekts, das ein paneuropäi-
sches Schnellzugnetz als logischen und nötigen Schritt zu den Ver-

einigten Staaten von Europa sieht. Ohne Freizügigkeit also kein 
Europa? Lies selbst! Mehr Informationen zu Metropa findest du  

unter www.metropa.eu  

© Michael Schlegel  

© Peter Mayr  

Quiz der Woche:  
 
Warum manche Menschen das Bundesland nicht verlassen dürfen und 

wie es um die Grenzen in Europa steht, erfährst du in diesem Quiz - 
also am besten noch vor den Sommerferien ausprobieren: 
 

https://kurzelinks.de/geie 
 

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://kurzelinks.de/geie
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1. Was ist die Idee von Metropa? 
 

Europa als zusammenhängenden, gren-
zenlosen Raum zu begreifen und Druck auf 
die Verantwortlichen auszuüben, mehr in 

nachhaltige Infrastruktur zu investieren, 
sodass Auto- und Flugverkehr deutlich 
verringert werden. 

  
 
2. Wie hängt Metropa mit Freizügig-

keit zusammen? 
 
Mobilität ist ein Grundrecht, das ist der 

Kerngedanke von Metropa. Daher soll die 
Nutzung von Metropa auch kostenfrei 
sein: der europäische Pass ist die Fahr-

karte. 
  
 

3. Warum ist Mobilität so wichtig für 
den Menschen? 
 

Der Mensch ist kein Baum. Er hat Beine 
und ist im Grunde Jäger und Sammler. 
Sein Bewegungsraum soll nur durch natür-

liche Gegebenheiten begrenzt sein. Alles 
andere – Grenzen, Mauern, Einreiseverbot 
etc. – ist Quatsch. 

  
  

4. Was hat Metropa mit Europa zu 
tun? 
 

Metropa ist das Sinnbild eines neuen Eu-
ropas – das auch seine unmittelbaren 
Nachbarn miteinschließt. 

  
 
5. Wie realistisch ist Metropa? 

 
Ein europäisches Schnellbahnnetz wird si-
cher nicht so aussehen wie metropa, und 

es wird noch lange dauern. Aber es ist eine 
Vorlage, so ähnlich wie die ersten Zeich-
nungen von Raumstationen, lange bevor 

man sie später erst bauen konnte. 

Umfrage zur wöchentlichen Ration:  
 

Und wie haben dir die wöchentlichen Rationen gefallen? Unter dem folgenden Link 
kannst du es uns mitteilen! Was war gut und was können wir deiner Meinung nach noch 
besser machen?  

 
https://form.responster.com/Y2O1j8 

 

©2020 Studio77/Stefan Frankenberger  

http://www.lpb-bw.de/jugend-politik
https://form.responster.com/Y2O1j

